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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Amberg : SG Schmidmühlen II 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Wienzek fixiert zwei Punkte für den TV Amberg

Als Adrian Wienzek sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
die SG Schmidmühlen II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
die SG Schmidmühlen II, vielleicht auch aufgrund von 4 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Ptaschkin und Wienzek, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Roggenhofer / Kolb
zeigten Ptaschkin / Wienzek ihren Gegnern die Grenzen auf. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Birner / Kaltner war für Belmer / Grundmann am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Zwischenzeitlich konnten Rümpler / Werner zwar einen Satz gewinnen, verloren die
Partie gegen Wetzel / Harrer aber trotzdem klar mit 9:11, 11:13, 13:11, 7:11. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jurij Ptaschkin machte mit Josef
Kaltner beim 11:5, 11:4, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die richtige
Taktik hatte Adrian Wienzek beim 3:0-Erfolg gegen Martin Birner ab dem ersten Ballwechsel. Wenig
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Lisa Belmer war im Einzel gegen Lukas Wetzel nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit
3:0. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Tobias Grundmann das
anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Jürgen Roggenhofer und gewann 3:
1. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Auf verlorenem Posten stand Frank Rümpler in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Hubert Harrer, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was eine Wendung des Spiels! Otto Werner
bekam es nun mit Fritz Kolb zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Otto
Werner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Jurij Ptaschkin konnte im Spiel gegen Martin Birner einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. In vier Sätzen gewann
Adrian Wienzek gegen Josef Kaltner und gab dabei nur einen Satz ab. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV Amberg am 22.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
TuS Kastl, während die SG Schmidmühlen II am 26.11.2022 gegen den TTC Kolping Hirschau II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Amberg

Doppel: Ptaschkin / Wienzek 1:0, Belmer / Grundmann 0:1, Rümpler / Werner 0:1 
Einzel: J. Ptaschkin 2:0, A. Wienzek 2:0, L. Belmer 1:0, T. Grundmann 1:0, F. Rümpler 1:0, O.
Werner 1:0 

 SG Schmidmühlen II
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Doppel: Birner / Kaltner 1:0, Roggenhofer / Kolb 0:1, Wetzel / Harrer 1:0 
Einzel: M. Birner 0:2, J. Kaltner 0:2, J. Roggenhofer 0:1, L. Wetzel 0:1, F. Kolb 0:1, H. Harrer 0:1


